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Pflichtaufgabe gegen Obernburg 

 

Gensungen/Felsberg.  

Nach der ärgerlichen 27:31-Pleite der MSG Umstadt/Habitzheim wollen die Handballer der ESG 

Gensungen/Felsberg am Samstag (19.30 Uhr, Kreissporthalle Gensungen) gegen den TuSpo Obernburg 

im Kampf um die Meisterschat und den Aufstieg in die 3. Liga wieder in die Erfolgsspur zurückkehren.  

Die Gäste hingegen stecken mitten im Abstiegskampf der Handball-Oberliga fest. Als Tabellenzwölfter 

hat Obernburg mit Trainer Tobias Milde zwei Punkte Rückstand auf den ersten Nicht-Abstiegsplatz, den 

zurzeit Umstadt belegt. Ihre letzten beiden Partien verlor die TuSpo, bei der MT Melsungen II zeigte die 

Mannschaft eine desolate Leistung und ging mit 17:29 förmlich baden. Beim 32:30-Erfolg in Pohlheim 

haben die Gäste indes gezeigt, dass sie auch mit den Spitzenteams der Liga mithalten können.  

In der Deckung setzt das Team um den früheren Zweitliga-Spieler Tobias Milde auf der Trainerbank auf 

eine stabile 6:0-Formation. Tobias Raab (97 Saisontore) und Lucas Bauer (52) bilden die rechte Angriffs-

seite, im Rückraum ist vor allem auf Philipp Klimmer (70), der auch am Kreis eingesetzt werden kann, 

und Andre Göpfert (59) zu achten. Noch dazu hat sich Obernburg in der Winterpause exzellent verstärkt. 

Vom Drittligisten HSG Hanau stieß überraschend Top-Torjäger Michael Malik zum Team von Coach 

Milde. Der Rückraumspieler hatte die Hanauer, für die er in der Hinserie bereits 88-mal traf, in der Win-

terpause aus privaten Gründen um die Auflösung seines 

Vertrags gebeten. Für das Milde-Team war er in fünf Par-

tien bisher 27-mal erfolgreich. (02.03.2020) 

 

 

 

 

 

 



 



Hintere Reihe von links:  Betreuer Steffen Meister, Betreuer Norbert Schlüter, Max Bieber, Benedikt Hütt, 

Vince Schmidt, Jannis Kothe, Franco Rossel, Christoph Koch, Max Lippold, 

Trainer Arnd Kauffeld, Betreuer Lars Ude. 

Vordere Reihe von links: Co-Trainer Mario Schumacher, Heinrich Wachs, Maik Gerhold, Lukas Voß, Marc 

Lauterbach, Mark Zülch, Jan-Hendrik Otto, Cornelius Feuring, Betreuer Salim 

Hadid

ESG Gensungen/Felsberg 2019/2020 - Oberliga Hessen 

1 Lauterbach Marc 09.12.1990 TW 

3 Rossel Franco 02.06.1995 RL/RR 

4 Gerhold Maik 02.10.1997 KM 

7 Hütt Benedikt 17.07.1987 LA/RM/RL 

9 Untermann Stephan 27.02.1984 KM/LA 

10 Wachs Heinrich 10.01.1997 RL/RM 

11 Schmidt Vince 23.12.1996 RR/RL/RM 

12 Zülch Mark 06.10.1972 TW 

16 Voss Lukas 17.12.2001 TW 

17 Otto Jan-Hendrik 21.08.1994 RA 

23 Feuring Cornelius 09.08.1996 RR 

24 Lippold Maximilian 12.09.1996 LA 

32 Koch Christoph 12.11.1990 KM 

39 Kothe Jannis 23.05.1995 RR 

44 Bieber Max 19.04.2000 RL/RM 

  Kauffeld Arnd 08.11.1969 Trainer 

  Schumacher Mario 22.08.1968 Co-Trainer 

  Rudolff  Dr. Meinhard 31.01.1962 Mannschaftsarzt 

  Discher Constanze 13.05.1968 Mannschaftsärztin 

  De Renett Chris 25.09.1961 Physiotherapeut 

 
Hadid Salim 11.06.1957 Betreuer 

 Ude Lars 09.10.1984 Betreuer 

 Schlüter Norbert 25.05.1949 Masseur 

 Meister Steffen 24.07.1979 Betreuer 





 

Hinten von links: 
Francesco Wengerter, Philipp Schnabel, Joshua Osifo, André Göpfert, Philipp Klimmer, Lucas Bauer, André Fries, Lukas 

Neeb 

Mitte von links: 
Horst Höllerer(Betreuer), Philipp Wollbeck(Co-Trainer), Manfred Specht(sportlicher Leiter), Tobias Milde(Trainer), Christian 

Bohar(Physio), Florian Zahn(Betreuer), Stefan Schüssler(Torwarttrainer) 

Vorne von links: 
David Karrer, Benedikt Kern, Sandro Friedrich, Nicolas Reus, Manuel Kiss, Tobias Raab, Luca Wengerter 

Nr. Spieler Position Geb.-Dat. 

21 Manuel Kiss TW  04.07.1991  

61 Sandro Friedrich TW 15.03.1992 

13 Benedikt Kern KM 07.03.1991 

11 André Fries RA  10.10.1988  

3 Nicolas Reus RM  07.10.1997  

47  Philipp Schnabel RL/RM 21.02.1997  

6 Luca Wengerter LA/RM 09.11.1994 

23 Francesco Wengerter LA  18.09.1990  

7 Tobias Raab RA/RM 13.04.1998 

17 Joshua Osifo RL  17.03.2001 

9 Lukas Neeb KM 05.05.1987 

10 David Karrer RR/RA   07.11.1990  

89 André Göpfert RM/LA  15.03.1989  

95 Lucas Bauer RA/RR  13.11.1995  

8 Philipp Klimmer RL/KM 06.06.1993 

Trainer/Betreuer 

    
 

Tobias Milde Trainer 
 

 
Stefan Schüßler TW-Trainer 

 
 

Philipp Wollbeck Co-Trainer  
 

 
Horst Höllerer Betreuer 

 
 

Florian Zahn Betreuer 
 

 
Mona Habel Physiotherapeut 

 
 

Christian Bohar Physiotherapeut 
 

 
Manfred Specht Sportlicher Leiter 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

ESG Gensungen/Felsberg  (18/26 Spiele)  

  Insgesamt 

Tore 561 

7m-Versuche 63 

7m-Tore 55 

7m-Trefferquote 87,30% 

1. Zeitstrafen 54 

2. Zeitstrafen 13 

3. Zeitstrafen 2 

Zeitstrafen gesamt 69 

Gelbe Karten 56 
Rote Karten 4 
Zuschauer 6489 

6 Heimsieg(e) / 8 Auswärtssieg(e) /                        
1 Unentschieden  



 

 

 

 

 



Männliche Jugend C - Bezirksliga Gr. 1 

 

Unsere MJC um das Trainerteam Antonia Gondermann,     

Jannik Lengemann hat durch einen überzeugenden Sieg 

gegen den Homberger HC (37:27, 18:14) mit 10:10 Punkten 

und 304:286 Toren Platz drei in der Abschlusstabelle belegt. 

 

Mit diesem Erfolg ist das Team für die, demnächst beginnen-

de, Endrunde um die Bezirksmeisterschaft qualifiziert. 

 

Die Mannschaft trifft auf die in der Gruppe zwei qualifizierten Teams der TSG Schlitz, der HSG Großen-

lüder/Hainzell und des TV Alsfeld. 

Die genauen Spieltermine standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest, werden aber in den nächsten 

Tagen veröffentlicht und sind dann in „nuLiga“ unter MJC-Meisterrunde einzusehen. Siehe auf der 

Homepage: www.jsg-dreiburgenstadt-felsberg.de  

Wir wünschen dem Team viel Erfolg bei den Endspielen. 

 

 

Männliche Jugend D 

TSV Deute - JSG Dreiburgenstadt Felsberg 17:28 (8:12) 

Im dritten Anlauf im Jahr 2020 konnten wir am 08.02.20 endlich den ersten Sieg im neuen Jahr einfah-

ren. 

Gegen den Tabellennachbarn aus Deute starteten wir nervös und machten viele Fehler. Gegen Ende der 

ersten 20 Minuten hatten wir diese Nervosität aber abgelegt und konnten uns bis zur Halbzeit auf 8:12 

absetzen.  

Die zweite Halbzeit gestalteten wir dann insbesondere im Angriff deutlich besser und konnten reichlich 

durchwechseln. Am Ende haben sich insgesamt neun Spieler in die Torschützenliste eingetragen. Zwei 

gute Torhüter trugen ihren Teil dazu bei, wenn in der Abwehr doch teilweise unkonzentriert gearbeitet 

wurde und die Zuordnung zum Gegenspieler gefehlt hat. 

Einen besonderen Einstieg konnte auch unser Neuzugang Franz Heimel feiern, der bei seinem ersten 

Einsatz auch beinahe sein erstes Tor erzielte. In der zweiten Halbzeit konnte er sein Können dagegen im 

Tor unter Beweis stellen und hielt nicht nur einige gute Bälle aus dem Spiel heraus, sondern parierte 

auch noch zwei Siebenmeter! 

 

Für die JSG spielten: Benedict Jacob – Hannes Trömner, Justus Rietschle (2), Claas Rietschle (1), Se-

trick Morschbach, Fynn Schreiner (7), Clemens Mardorf, Hannes Blank (9), Ben Günther (1), Franz Hei-

mel, Moritz Schneider (3), Lennart Klapsing (1), Ole Armbruster, Jona Siemon (2), Michael Möller (2) 

 

 



Männliche Jugend D 

JSG Dreiburgenstadt Felsberg - Homberger HC 26:8 (17:3) 

Im ersten Heimspiel in diesem Jahr hatten wir am 16.02.20 den Homberger HC zu Gast. Unsere Jungs 

starteten gut in das Spiel und konnten schnell mit einigen Toren in Führung gehen.  

Durch eine konzentrierte Leistung in Abwehr und Angriff konnten wir den Gegner von Anfang an kontrol-

lieren und den Vorsprung bis zur Halbzeit auf 17:3 ausbauen. Im Gegensatz zu den vorherigen Spielen 

leisteten wir uns diesmal keine Pause. Auch nach der Halbzeit wurde aufmerksam weitergespielt und 

hinter der guten Abwehr hielt Bene noch einige Würfe, wodurch am Ende ein deutlicher 26:8 Heimsieg 

herausgesprungen ist. Und so konnten sich diesmal gleich zehn Spieler in die Torschützenliste eintra-

gen!  

Das nächste Spiel findet nach einem spielfreien Wochenende dann in Guxhagen statt, wenn wir gegen 

die mJSG Melsungen/Körle Guxhagen II spielen. Hier möchten wir an unsere gute Leistung anknüpfen 

und den dritten Sieg in Folge feiern. 

Für die JSG spielten: Benedict Jacob – Hannes Trömner, Stefan Erhart, Claas Rietschle (3), Setrick 

Morschbach (1), Fynn Schreiner (6), Franz Heimel (2), Hannes Blank (3), Ben Günther (2), Julian Rö-

mer, Moritz Schneider (2), Ole Armbruster (1), Jona Siemon (5), Michael Möller (1) 

18. Handball - Jugendcamp der JSG Dreiburgenstadt Felsberg 

Langeweile in den Osterferien – dann auf zum Handballcamp ins Edertal. 

Steigere dein Leistungsvermögen und trainiere mit Mike Fuhrig (ehemaliger deutscher Nationalspieler u. 

Trainer mit B-Lizenz). 

Handball ist ein toller Sport. Auch ihr liebt das Spiel mit der kleinen Lederkugel. Dann seid ihr bei uns 

genau richtig. 

In den Osterferien veranstaltet die JSG Dreiburgenstadt Felsberg vom 14.04. - 16.04.2020 für Mädchen 

und Jungen der Jahrgänge 2005 - 2011 das 18. Handball - Camp im Edertal. 

Die Kosten betragen pro Teilnehmer/in 80,00 € (für Geschwister ab der 2. Anmeldung 60,- €) und bein-

halten drei Tage Intensivtraining von 9.30 - 16.00 Uhr mit Camp Leiter Mike Fuhrig, gemeinsames Mit-

tagessen, Getränke & Snacks, ein Geschenk + Freikarten für ein Oberligaspiel der ESG Gensun-

gen/Felsberg und des TSV Eintracht Böddiger. 

Also auf geht’s, diesmal in die Stadtsporthalle Felsberg, zum Handball - Camp im Edertal!!! 

Weiter Informationen und das Anmeldeformular (Termin 03.04.2020) sind zu finden auf der Homepage:   

www.jsg-dreiburgenstadt-felsberg.de und bei Facebook 

Die JSG Dreiburgenstadt Felsberg und Camp Leiter Mike Fuhrig freuen sich auf eure Anmeldung. 

Übrigens: 

Handballcamp mit „Sterne des Sports“ ausgezeichnet 

Bereits in 2016 hatte der Deutsche Olympische Sportbund gemeinsam mit den Volks - u. Raiffeisenban-

ken unter dem Motto „Sterne des Sports“ unser Projekt Handball-Camp für beispielhaftes gesellschaftli-

ches Engagement ausgezeichnet. Eine weitere Auszeichnung erfolgte im AUGUST 2019. Diesmal konn-

ten wir den 2. Platz belegen und eine entsprechende Ehrung in Empfang nehmen. Eine tolle Bestätigung 

für unser Projekt Handball-Camp. Ein großes Dankeschön geht an Mike Fuhrig und alle Unterstützer und 

fleißigen Hände rund ums Camp. 



 



 


